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1.1 Auspacken des Ofens
Morsø-8200-Öfen wiegen zwischen 150 und 260 kg. Zur Vermeidung jedweder Schäden 
beim Auspacken und der Montage des Ofens wird empfohlen, dass diese Arbeit von 2 Per-
sonen ausgeführt wird.
Die lose auiegende Topplatte ist zu entfernen, bevor die Brennkammer von der Holzpa-
lette gehoben wird. Der Ofen ist sorgfältig auf dem vorgesehenen Platz, mittig auf der Bo-
denplatte, aufzustellen.

1.2 Aufstellen des Ofens
Beachten Sie die nationalen und örtlichen Bestimmungen für das Aufstellen von Ka-
minöfen. Befolgen Sie auch die örtlichen Bestimmungen im Hinblick auf den Anschluss an 
den Schornstein sowie das Aufstellen der Schornsteine. Fragen sie evtl. Ihren Schornstein-
feger um Rat. Für die Einhaltung der nationalen und örtlichen Bestimmungen sind jedoch 
Sie selbst, Ihr technischer Berater oder Handwerker verantwortlich.

1.3 Schornsteinfeger
Es kann wie bereits erwähnt ratsam sein, sich vor dem Aufstellen des Ofens mit dem ört-
lichen Schornsteinfeger zu beraten. In jedem Fall müssen Sie den Schornsteinfeger unter-
richten, wenn der Kaminofen aufgestellt ist. Der Schornsteinfeger prüft die Installation, 
und Sie müssen Fegetermine vereinbaren. Wenn der Schornstein einige Zeit lang nicht be-
nutzt worden ist, sollte er vor Ingebrauchnahme auf Rissschäden, Vogelnester u.a.m. unter-
sucht werden.

1.4 Aufstellungsort des Ofens/einzuhaltende Abstände
Das Einhalten von Abständen ist nur dann erforderlich, wenn der Ofen neben brennbarem 
Material aufgestellt wird. Bestehen die Wände des Raumes, in dem Ihr neuer Ofen aufge-
stellt wird, aus brennbarem Material, ist der Ofen so aufzustellen, wie auf dem Genehmi-
gungsschild auf der Rückseite des Ofens angegeben wird.

1.0 Aufstellen Ihres Morsø-Ofens

A

B

Min. Abstand zu brennbarem Material

Ofen typ Hinter dem Ofen 
(A)

Zu Seiten des Ofen 
(B)

Abstand zum Mobilar

 Morsø 8229 80 mm 430 mm 1000 mm

 Morsø 8243 150 mm 500 mm 1100 mm

 Morsø 8259 100 mm 400 mm 1000 mm
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Mit Rücksicht auf Wärmezirkulation, Reinigung und evtl. Säuberung des Ofens von innen, 
sollte der Abstand zum Mauerwerk 20 cm betragen. Eine Schicht Tapete wird normaler-
weise, wenn sie auf Mauerwerk angebracht ist, nicht als brennbares Material angesehen.

Tragende Unterlage
Wenn das Aufstellen auf einem brennbaren Fußboden erfolgt, ist der Ofen auf eine nicht 
brennbare Unterlage zu stellen.
Vor den Feuerungsönungen von Feuerstätten für feste Brennstoe sind Fußböden aus 
brennbaren Baustoen durch einen Belag aus Nichtbrennbaren Baustoen zu schützen. 
Der Belag muß sich nach vorn auf mindestens 50 cm und seitlich auf mindestens 30 cm 
über die Feuerungsönung hinaus erstrecken. 
Stellen Sie sicher, dass die Unterlage das Gewicht des Ofens und evtl. des Stahlschorn-
steins tragen kann.

Abstand zum Mobiliar
Der empfohlene Abstand zum Mobiliar beträgt 1100 mm. Bedenken Sie aber, dass das Mo-
biliar und andere Gegenstände austrocknen können, wenn sie zu dicht am Ofen stehen.
Der Abstand zu brennbarem Material vor dem Ofen muss 1100 mm betragen. Dieser Ab-
stand gilt bei Öfen mit Drehsockel auch für die Seiten. 
Ein Kaminofen erhitzt sich während des Heizens. Lassen Sie deshalb die erforderliche Vor-
sicht walten, halten Sie insbesondere Kinder vom Ofen fern.

1.5 Schornstein
Wenn es die örtlichen Bestimmungen erlauben, kann der Ofen an einen Schornstein an-
geschlossen werden, an den bereits eine andere geschlossene Feuerstelle angeschlossen 
ist (z.B. eine Ölfeuerung oder ein anderer Kaminofen). Beachten Sie eventuelle Anforde-
rungen an den Anbringungsort des Rauchrohres, wenn zwei oder mehrere Feuerstellen an 
denselben Schornstein angeschlossen werden.

In Deutschland ist es teilweise möglich einen Kaminofen an dem gleichen Schornstein zu 
montieren, an dem bereits bestimmte Typen von Gas- oder Ölheizung angeschlossen ist.
Um einen Kaminofen an solch einen Schornstein zu montieren benötigen Sie die Zustim-
mung Ihres Bezirksschornsteinfegermeisters und es muss eine Schornsteinberechnung 
nach EN 13384 vorliegen.
Morsø Jernstøberi A/S übernimmt keine Verantwortung für die Installation eines Kamino-
fens an einem Schornstein an dem bereits eine Gas- oder Ölheizung installiert ist.

Ein moderner eektiver Kaminofen stellt an Ihren Schornstein höhere Anforderungen. Las-
sen Sie deshalb den Schornstein vom Schornsteinfeger begutachten.
Die Lichtönung des Schornsteins muss den nationalen und örtlichen Bestimmungen ge-
nügen. Doch im Allgemeinen muss bei Kaminöfen die Lichtönung mindestens 175 cm² 
(150 mm Durchmesser) groß sein.
Bei einer zu großen Lichtönung ist zu viel Energie erforderlich, um den Schornstein so 
aufzuwärmen, dass ein annehmbarer Schornsteinzug entsteht. Handelt es sich um einen 
gemauerten Schornstein mit größerer Lichtönung, 
wird empfohlen, eine isolierende Schornsteinverrohrung mit dem richtigen Durchmesser ein-
zusetzen. Dies führt zu verbessertem Schornsteinzug und damit wirtschaftlicherem Heizen.
Für die Höhe des Schornsteins gibt es keine besonderen Bestimmungen, jedoch sollte er so 
hoch sein, dass genügend Schornsteinzug entsteht und es zu keiner Rauchbelästigung kommt. 
In der Regel ist der Schornsteinzug dann zufriedenstellend, wenn der Schornstein 4 Meter 
Höhe über dem Ofen und mindestens 80 cm Höhe über dem Dachrst aufweist. Wird der 
Schornstein an der Seite des Hauses angebracht, sollte seine Spitze nie niedriger sein als der 
Dachrst oder der höchste Punkt des Daches. Beachten Sie, dass bei Reetdächern für das An-
bringen des Schornsteins oft nationale und örtliche Bestimmungen gelten. Siehe Abschnitt 1.9.

Schornstein und Rauchrohr sind mit Reinigungstüren zu versehen. Die Größe der Reini-
gungstür im Schornstein muss mindestens der Lichtönung des Schornsteins entsprechen.


